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Großherzoglich Basisches

Anzeige - B l a r k
fut De »

Kinzig - Murg - und Psinz - Kreis.
Mro . tc ». Srmstag dm l . Februar 182S

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachung .

In Bezug auf die in dctt Nummern 4 . und 6 . des 2lnzeigeblalks von diesem Jahr erschienenen Be¬

kanntmachungen werden die weiter eingekommenen Beitrage für die durch Hagclschlag verunglückte Gemein¬

den der Be -irksämter Konstanz und NadvlphZell hiedurch bekannt gemacht ;
st . kr. fr. kr.

66 } Stadtamt Freiburg an Geld 5,7 lg 74 ) Amtsbezirk Waldkirch Nachtrag an Geld 6 23
nebst zwei silbernen Leuchtern woraus 4 t 9 75 ) Landamt Freiburg Nachtrag an Geld Z 4 st
und 3 Clr . Dungmehl woraus 8 3s
erlöset worden sind.

67 ) Amtsbezirk Schönau att Gelb 6 ? t »
68 ) Amtsbezirk Staufen Nachtrag an Gelb 16 1 *
6g) Amtsbezirk Sk . Blästen nrt Gelb 85 40
70} — — UkberlingenNachtrag an Geld fe —

71 ) — — Wertbeiln an Geld 38 ko
72) — — Wolfach ün Geld Z5 rr
73) — — Offenburg an Gelb 6 20

. Konstanz den if . Jänner t 8 *3'
Das Direktorium

Dekanntrnschuttgkn .
Durch bas am » . Jännek b . I . erfolgte Abke-

den des Pfarrers Johann Evangist Erb , ist die iM
Jahre t8 ' Z neu organistrke , und mit yoc » fl . in
Geld und Naturalien , bann mit wettern 400 fl. zur
Haltung eines Kooperators dotikte , dritte Stadtpfar -
tey an der Gpjtalkirche ztt Konstanz , Landeshcttlichett
Patronat ? in Erledigung gekommen . Die Kompeten¬
ten um diese den Konkursgesetzcn unterliegende Stadt -
pfarrey haben sich Nach der Verordnung im Regier
rungsblatt von >8 >o Nro . 38 . insbesondere Art . 4 .
1» melden .

Untrrgerichtllchk Aufforderungen
und Ku n v mck chungrn «

Schulveriliquidationkn .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

»orgrnde Personen etwas j « fordern haben UN ,

76 } Amtsbezirk Konstanz Geld 24 55
An Früchten : Roggen itZ Vtl .

Gersten,c » Mlt . , z Vtl .
Mischelfr . — trzVll .

771 Amtsbezirk Eppinqen an Gelb a 3 r 4 «
78 ) — Philippsburg an Geld 6z * 5
79) — — HohettgeroldseggNachtrag 4 32
80) — — Sackingen an Geld zr 45

des Seekreises.

ttt dem Präjudiz , non der vorhandenen Masse
fönst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zurLiquidirung derselben vorgeladen . —

Auö dem
Bezirksamt Achern.

( >) zu Achorn au Sie Vcrlasfeuschofk des ver¬
storbenen Rorbgerber Georg Ignatz Ell , auf Mon¬
tag de» 17 . F - druat d . I ) vor Großh , Amtsrevisokar
dahier .

( <) zu Gamshurst an die Adlerwirlh Jo¬
hannes Me h

'
sch e n Eheleute , welche auf gleichzeiti¬

ges AndriNgen verschiedener Gläubiger das
'
Ansuchcn

gestellt haben , ZuM Avecke' det Defiiedigung ihrer
sämmtlichen Gläubiger ihr SchlildeuwcseN gerichtlich
behandeln zu lassen , auf Donnerstag den 20 .
Februar b . I . hör Großh . Amtscevisorat dahier . ?l . V.

Oberamk Bruchsal .
( r ) ju Bruchsal an den in Gant erkannten

hiesiges Bürger und Bäckermeister Adam Minern

auf Montag den 17 . Febk . d . I . Vormittags y Uhr



vor dr beaustragtt n G .rntkcmmission ; wo zugleich rin
Versuch zu einem Äussiands - und Nachlaßverglcich
gmiachc werden wird . Aus dem

B e z i rk « int : t Bühl .
( r ) zu B ühl an den in Ganc gcrathcnen Bür¬

ger und Mehihändler Johannes Weingand , auf
Drenstag den rZ . Febr . d . I . vor Großh . Amts -
reviserat Bühl . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( i ) zu Weingarten an die in Gant geroche¬

nen Friedrich Klaibe r '
schen Eheleute , auf Montag

den 10 . Fcbr . d . I . vor dem TheilungsEommiffar
in Weingarten . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( >)

'
zu Eppingen an den Engelwirth Ludwig

Reichert , auf Montag den » 7« Febr . d . I . früh

9 Uhr bei Großh . Amtsrevisorat dahier , wobei sich
die Creditoren über die Beibehaltung des provisori¬

schen Kurators zu erklären haben . Aus dem
Bezirksamt Ettenheim .

(3} zu Gra fenhausen an den Taglöhner

Joseph Kern , auf Freitag den i 4. Febr . d. I .

Morgen « 9 Uhr in der Kronen daselbst . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( >) zu Dinglingen an den Bürger

"
Jakob

Kopf , auf Freitag den 21 . Febr . d . I . Bormit¬

tags y Uhr vor der TheilungsKommission im Son -

nmwirthshause allda . Aus dem
Oberanit Offenburg .

(3 } zu Rammersweier an den in Konkurs

erkannten Nachlaß des verstorbenen Johannes J t t ,
auf Freitag den > 4 . Febr . d . I . im Blumenwirths -

chause allda .
(3 ) zu Windschlag an den in Gant erkann¬

ten Konrad Goos , auf Montag den Z. Febr . d . I .
Bormittags 9 Uhr im dortigen Mondwirlhshause
vor dem anwesenden Theilungskommiffär .

(3) Ettenheim . (Bekanntmachung «. Schul-
denliquidakion K. ] Der unten beschriebene Joseph
K r 0 m e r , Bürger von Grafenhausen , an dem sei¬

ne Frau und Kinder schon einige Zeit Spuren von

Verrücktheit wahrgmommen haben , hat sich am 5 -

d. M . von Haus entfernt und sein Aufenthalt ist ,
der von den Seinigen angestcllten Nachforschungen

ohngeachtet , bisher unbekannt geblieben , daher wir

dieses mit dem Ersuchen an die betreffende Behörden

bekannt machen , gedachten Kromer auf Betreten un¬

ter sicherer Begleitung hieher bringen zu lassen oder

von einem ihm etwa zugestossenen Unfall anher Nach¬

richt zu geben.
Signalement .

Derselbe ist 6r Jahre alt , 5
' 5

" groß , Mitt¬

lern Körperbau , hat eine etwas großgcbogene Nase ,

fihwarze Haar « , schwarzen Backenbarts schwarze Au¬

gen und ist gegen die Stirn etwas kahlköpfig . Er

trug bei seiner Entweichung einen grünen Schweizer -
rübeikReck , West rnr kurze Losen , graue wollene
Strümpfe , Schnall »» schuhe und einen halb - etcagmm .
Zeckigten Füzhut .

Zugleich werden auch all : diejenige welche aus
irgend einem Rechtsgruud eine Anforderung an ibn

zu mache» haben , andurch aufgesordert , selbige am
Montag den 17 . Febr . d . I . Morgens 9 Uhr in der
Krone zu Grafenhausen entweder in Person oder durch
« inen hinlänglich Bevollmächtigen unter Verlegung
der Beweisurkunden bei Strafe des Ausschlusses zu
liquidiren .

Hitbey Wied noch bemerkt , daß demselben Nie¬

mand etwas borgen oder einen Handel mir ihm ein »

gehen darf , indem ec sei » ganze - Vermögen bereit -

au seine Kinder abgegeben ! t
Ettenheim den , 8 . Januar l8 »Z .

Großh . Be -l . kSüwt
( t ) Oberkirch . ( Schuldenliquidation der Ge¬

meinde Unttrncsselried . j Um die Verwaltung des Ge ,

meindsvrrmögens zu Unternefselried in die nölhigr
Ordnung zu bringen , hat der damalige Gemeinderath
gebeten , eine Liquidation aller Passivschulden der Ge¬

meinde Unttrneffelried vorzunehmen . Es werden da¬

her alle , welche an gedachte Gemeinde eine Forde¬

rung zu machen haben , aufgcfordeit , Montags den

3 . Merz b . I . Vormittags zu Urittrncsselried vor dem

amtlichen Commissar ihre Forderung unter Vorlegung
des OriginalSchuldscheins ( Abschriften , auch selbst
vidimirte können dermalen aus erheblichen Gründen

nicht angenommen werden ) um so gewisser zu liqui -

diren , als sie sonst mit ihren Ansprüchen , nicht mehr
würden gehört , und die neue Gemeindsverwaltung
von aller Verbindlichkeit würde entbunden werden .

Odrrkirch den 25 . Jänner » 823 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Offenburg . sSchuldenliquidation und

Mundtodtcrkiärung .j Alle diejenigen , welche an Mich .

Künstle , lediger Bürgecjohn dahier , rcchesmäsig ,

Forderungen zu machen haben , werden hiermit auf »

gefordert , ihr Guthaben bei der Verwa tUNg des St .
Andreas Hospitals dahier binnen 14 Tagen anzu -

meldcn , indem nach Dcrfluß dieses Termins keil,«

weitere Schuld als gültig wird anerkannt iverden .

Zugleich wird Künstle von nun an als im ersten

Grade mundlodt erklärt .
Offenburg dm 12 . Jänner 1823 .

Großherzogl . Oberamt .

( 2 ) M 0 ßbach . sAufforderung ] Der seit ge«

raumer Zeit abwesende ledige Franz Herrmann

von Auerbach , Sohn des verstorbenen Philipp Herr -

mann allda , wi . d hiemit aufgestrdert , innerhalb

6 Wochen von seurem Aufenthalte Nachricht zu ge-



den , tin> auf dir gegen ihn Angeklagte » Schulden
zu antworten , widrigenlalls man der bisher zur Li¬

quidation gebrachte » , für richtig anerkennen und fern
vorhandenes. griinaes Vermögen zu deren BerichU -

gnng gesetzlicher Ordnung nach , verroendcn werde .
Moßbach den 16 . Zann . r rZrz .

Großh , Stadt - und » tes Landamt .

Mundtodt - Erklärungen .

Obne Bewilligung des Pfleger » soll bei Der «
lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrabirt werden . Aus dem

Bezirksamt Gernsbach .
0 ) von Gernsbach dem Elasermeister Jakob

Friedrich Deuchler , dessen Aufsichlspflcger der hie-
flge Metzgermcister Andreas Hetze ! ist .

( > ) von Scheuern dem ' jung Heinrich Jakob
Rheinschmidt , dessen Pfleger der dortige Bürger
Friedrich Jakob Oe rte l ist .

(>) von Hilpert Sau dem Martin Heidin »
g er , welcher im zweiten Grad mundlod erklärt wird,
deffeu Aufsichtspflegec der dortige Bürger Simon
Wunsch ist .

Srbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
« derberen LeibeSerben sollen binnen er Monate «
stch beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird ausgelieferk werden . AuS dem

Oderamt Bruchsal .
( i ) von Bruchsal der Johann Georg Gutsch

und der Jobann Maas , welche vor 15 und resp.
» o Jahren sich von Haufe entfernten , und inzwischen
nichts mehr von sich hören ließen .

( 3 ) von Zentern i>*c Franziska R e i fe r , wes.
che vor etwa 40 Jahren mit ihrem Ehemann « rba.
stian Schwauinger nach Polen auswanderte und
seit ' 4 Jahren nichts mehr von sich hören ließ , de¬
ren Vermögen in ungefähr 7 >ji fl . besteht.

(z) von Ieutern der Franz Augustin Streek -
fnß , welcher sich vor etwa 4o Jahren von hier ent¬
fernte , und inzwischen nichts mehr von sich hören
st' ß , dessen Vermögen in ungefähr 224 fl . be -
steht. Aus dem

. Stadtamt Karlsruhe .
. . ^3) von Karlsruhe der Friedrich Rachel ,

sich im Jahr <8 > > als Schuster von hier
ea ' egeben , und wahrend dieser Zeit nichts von sich

U” r seinen Aufrnchall hören lassen , dessen Ver -
>n ungefähr 4oo fl . besteht . Aus dem

Bezirks amt bahr .
(3) von Schlüchtern der schon seit etwa 3«

Jahr -en abwesend « Sebastian Dicdermanr , dessen
Vermögen in etwa roo fl . besteht Aus dein

Oberami Rastatt .
( 0 von Rastatt der Valentin Fischer , wel¬

cher sich schon vor 30 Jahren von hier entfernt ,
und seither nichts von sich hören ließ . AuS dem

Bezirksamt Stockach .
(3) vonWal , In>ieß der Johann Baptist W1 h r-

le , welcher in den Jahren , 790 — 17c , als Be¬
dienter des Herrn Baron von Jaq in sich in Wien
aufgehalten , seit dieser Zeit aber nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in » YZ fl . be¬
steht. Ans dem

Bezirksamt Villingen .
( r ) von Unterkürnach der Joseph Bcha ,

welcher seit 20 Jahren nach England abgegangen,
und seither nichts Mehr von sich hören ließ , dessen
Vermögen in ungefähr aoo fl. besteht.

( 2) Achcrn . sVerschollenheitserklärm̂ .l Mit
Bezug auf die Ediktalladung vom » . zSept. , 8 *4
wird der vermißte ledige Franz H ob a p p von Achten,
da er in der anberaumten Frist sich nicht gemeldet
hat , andurch für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen den betreffenden Verwandten in sfürssrglichW
Besitz gegen Sicherheitsleistung zuerkant.

Achern dm rz . Jan ^ , 82z .
Großh . Bezirksamt .

(z ) Lahr . sVerschollenheitserklärung. 1 D «
Elisabecha Müller von Lahr sich auf die an sie
ergangene öffentliche Vorladung weder gestellt , noch
Nachricht von sich gegeben hat , so wird dieselbe hiemit
für verschollen erklärt und ihre Erben in den fürsorg¬
lichen Best ; ihres in >25 fl . bestehenden Vermögen«

gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .
Lahr den rc». Januar >8rz .

Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladu
'
ngtv ^

( r ) Mannheim . lMrladung . Z Die aut
der im Jahre ,̂ 8° 3 Ehernen Klasse , durch das Loos zum
activen Militärdienste bestimmten abwesenden Kon -
scribirten Joseph Best , Kaspar KrauS , Joseph
Anton Weg ne r und Peter Sebastian Weingärst -
ner von hier , dann der zur Reserve bestimmte ab¬
wesende Johann Andreas K ü ch l e r gleichfallsvon hier,
werd . n hiermit aufgefoiderk, sich in Zeit Z Monaten
dahier zu stellen oder zu gewärtigen, daß nach frucht¬
los umlaufener Frist gegen dieselben,als ausgetretene
Unterthanen werde verfahren werden .

'

Mannheim den 23 . Jänner » 82z .
Großherzvgl, Stattamt .



54
(35 MöKktrch , [SSorfaSun'

g .J Da bei der
Öen » 8 - d M . vorgegangeNen Asseiuirung der zum
Militärdienst bestimmten Putsche , Malha Schmid ,
Wagner , Fidel Boos , Schuster von Altlieim und
Joh . Baxr . Konrad , Schuster von hierihrer '
Vorladung ungeachtet nieftt erschienen sind , so werden '
Seeselben aufgefvrderk , sich mit Ptasndic '

ialfiist von 6
Woche » dahier zu stell,ü ,

Moßkirch den ee . Jan . 1823 ,
Großh . Bezirksamt .

( i ) Ne ustad t . IVorladung f Zer ledige Kon -
raS Hirkh von Dauchingen , Be - nksamk » Villiik -
,een , welcher der wie Verwundung verbundenen
Mißhandlung des Paul Kalkend ach von Nöthen -'
Lach uncerm rt Oelbr .

^
v . I . beschuldigt wird , und

Lessen gegenwärtiger Aufenthalt nicht erhoben werden
konnte , wird hiemit aufgefvrdert binnen 6 Wochen
von Keule an , bet Unterzeichneter Stelle über das '
ihm zur Last liegende Verbrechen sich zu verantwor -
«en , widrigenfalls gegen ihn weiter verfügt wird ,
was Rechtens ist

Neustadt den 2Z. Jan . 1 $ >3,
' Großh . BezjrksAmt ,

(35 Stocka ch fDc,rladun'
g . 1 Die nachbee

ffdtlntert , zur Konskription fürs Jahr < 823 gehörigen
vom Loos zum aktiven Dienst , und zur Reserve be -,
treffenen Millizpstichtigen werden aufgefoderk , sich
innerhalb 6 Wochen dahiev zu stellen , und über jhv
bisheriges Ausbleiben zN rechtfertigen , widrigenfalls
sie als Ausreiffer nach den bestehende« Gesetzen wer¬
den behandelt werben . Zum ackiven Dienst : Eugen
Nägel von Zitzenhaufen , zur Reserve , Arttott
Knörke von Zitzenhausen .

Stockach den >8- Jauner 1823 .
Großh . Bezirksamt .

( 3) Moßbach . sFahndung und SignaleMent .j
Geätg We ' sterhcfek von Wimpfen , weicher we,
gen drittem Liebstahl , und Daniel Appel , angeb -
sich von Äastt und östreichischer Deserteur , welcher
wegen Vagabundiküt sich dahier in Untersuchung be¬
fand , und iunegcsess. n , haben sich in Set Nacht vom'

20 . auf den 11 - d . M . durch Allsbruch aus dem
© ef.ingnijf in Freiheit gesetzt . Zur Fahndung auf
die Flüchtlinge wltd dieses unter Anfügung der Sig¬
nalements hiermit öffentlich bekannt gemacht .

' Signalement
des Georg Wesrekhöfet von Wimpfen .
Derselbe ist rr Jahrs alt , 5 Schuh r Zoll

groß , hat « in rundes Gesicht , bleich« Gesichtsfarbe ,

hellbraune Haare , gewölbte Stirne , spitze' Rase ,
gewöhnlichen Mund , rundes Kinn . Seine Kleidung
bestand in einem grauweckenen Wammes , grauwer -
kenen langen Holen , Schuhe ' mit Bündel , ohne
West » und ohne Kopfbedeckung .

S i g n a l e m e n f
des Daniet Appel von Basel .

Derselbe ist m Jahre alt , 5 Schuh 5 Zoll
groß , hat ein rundes © .-sicht , frifct>e Gesichts färbe ,
röche und lange Haare , blatte Stirn , mikkelmäßig «
Nase und Mund , rundes Kinn . Seine Kleidung
bestand in einem bouteillengrünen Flaußlleberrock
mit einem schwarzen Sammetkrage » und Plaitknö -
Pfcn , graue tuchene Pantalons , eine schwarze halb¬
seidene « '' getragene Weste nr>t von demselben Zeug :
überzogenen Knöpf, » und mit rotier Kordel eingefaßt ,
Schuhe mit Bündel , eine gran -üchene Kappe ohne
Schild .

Moßbach den rr . JaNner « 5 *3 -
Großh . Stadt - und r tes Land,amt .

(z ) Neckar b i scho jfsh e im . fBekannsma -
chllng und Stgnklemcnt . f Am » 8 . Dec . entfernte sieh
Georg Philipp Jung , Nachdem er sich mehrere Prel »
lereyen hat - zu Schulden kommen lassen , von seinem
Aufenthaltsort Wmbstodt . Da derselbe schon mehr -
Mälen wegen verübten Diebstahls in seinen Geburts¬
ort zurück transporiiet wurde , und überhaupt ein
gefährlicher Mensch ist , so wird nicht nur jedermann
Hierdurch vor ' ihm gewarnt , sondern alle resp . Be -'
Hörden auch ersucht , denselben auf Betreten wieder
an die Unterzeichnete Stelle liefern zu laffcn .

Neckarbischoffsheim den >8- Jan . » 823 .
Großh . Bezirksamt .

E i g n <k l e m r n k.
Georg Philipp Jung ist 5 ' Jahr alt , ungefähr

5 Schuh groß , magern Körperbaues , etwas kupfer-
igteS Gesicht , hat schwarze Haare , hohe gewölbte
Stirne , graue Augen , spitze Nase , kleinen Mund ,
spitzes Kinn , schwachen' dünnen Bart , spricht durch
die Nase und sehr unverständlich , dabet stößt er mit
her Zunge an . Bei seiner Eutwerchung trug er einen
dreieckigken Filzhut mit einet weißen silbernen Schleife ,
schwarz seidenes Halstuch , einen dunkelblau lüchcnen
Obercock mit rothem Kragen und Aufschlägen ,
weißen Metallknöpfen , unter dem Oberrock einen!
Frack und - Weste von grünem Tuch , lange Bein¬
sleidet und Stiesel ,

( Hierbey ein« Beplaze . )
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